
Lauenburg (bda) - Elegant, dynamisch, in
;veißen und cremefarbenen Kleidern von
-\nna Lucja Wojtczak (A.L.W) sch\,vebten die
.\{odels als Bräute über den Laufsteg. Das
3litzlicht der Initiatoren uncl Fi:tosrafen
)irk und Alexandra Morawski zuckte] wäh-
rend die Besucher der Lauenburger Hoch-
zeitsmesse »Sag ]a!« im Mosaik staunend
lie Einzelstücke aus dem Lüneburger Ate-
irer betrachteten. Das Team der Designerin
zeigte sich begelstert von der Messe und be-
kundete sogleich Interesse für eine Neuauf-
lage im kommenden Jahr. Natürlich konn-
ien auch die Frisuren der Models begeis-
tern, die im Vorfeld vom Büchener Unter-
nehmen »Meyns - Die Friseure« gestaltet

. wurden. Romantisch, verspielt dürfen diese
sein, so Inhaberin Mandy Oehlke. Die Na-
türlichkeit der Braut solle unterstrichen
rverden. Auch die Blumensträuße der Mo_
dels, zusammengestellt von Blumen Weg-
ner, bestechen durch ihre Natürlichkeit.
Weiße Blüten oder Rosen seien immer noch
Klassiker, so Maren Wegner. Diese hatte ih-
ren Stand im Vergleich zum Vorjahr erwei-
tert und präsentierte unterschiedliche
Sträußc, wie erwa Wasserfälle. Für stim-
mungsvolle Atmosphäre zwischen den Mo-
deschauen sorgte Anne Live. Im bürgerli-
chen Leben unterwegs als Anne Holmok,
traf sie mit einem breiten Repertoire älterer
oder moderner Songs sowie englischer und
deutscher Lieder den Geschmack des publi-
kums. Die Sängerin sorgt für die passende
Stimmung, während der Trauung und da-
nach. »Die Qualität der Veranstaltung ist
sehr gut«, so ihre Einschätzung. Auf die Mu-
sik konnten lnteressierte paare sogleich die
ersten Tanzschritte wagen. Julla Schlebusch
vom Tanzstudio Mosaik riet hier jedoch zur
Zurückhaltung Viele paare würden leider
amerikanische Freestyle-Tänze erlernen
wollen, sollten sich stattdessen aber auf
leichtere Bewegungen besinnen. Da eine
Hochzeit ohne Ringe undenkbar ist, waren
auch jens und Karin Siemon wieder vertre-
ten, zumal die Resonanz auf die Vorjahres-

veranstaltung sehr gut gewesen sei. Das Lau_
enburger Traditionsunternehmen rUhren
Siemon« stellte unter anderem dreifarbige
Ringe aus, die derzeit durchaus im Trend lie_

nehmen neuerdings Torten für jede Glau-
bensrichtung und persönliche Geschmä_
cker im Programm. Da nach der Hochzeit be-
karrr-rtlich vor cien t-l1tterr,,.ocher ist ha:ic

ernen S:a:ro a-f:tq:- !-:_ l=-.:- =- =t:= =nichi, erklane -\iamna Karsrens. for On
konnten sich die Besucher uber viele Ziele
informieren. »Es ist schön, dass wir wieder
dabei sind«, stellte Jürgen Schlottau gut ge-
launt fest.

gen Außerdtm korn:er C-r iis:cl:::.. --
Schlendem am Stand der Bäckerer Lunrs
halt machen, wo unterschiedliche Hoch-
zeitstortenmodelle bestaunt werden konn-
ten. Vor allem persönliche Akzente, wie etwa
ein Traktor als Tortenfigur, seien derzeit der
Renner, so Silke Bade. Auch habe das Unter-
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Dirk und Alexandra Morawski lude.n dieses lahr an gleich zwei ragen ins Mosaik.

weidenbach: Daniela Milicevic, Mandy oehlke, Marion Reis, Marren Hoffmann,
Kerstin lankowski sorgtenfür ejne bühnenreife Frisur.
Anna Lucja Wojtczak inmitten ihrer Models.
Anne Holmok ist Anne Live.
silke Bade von der Böckerei Lührs präsentierte liebevoll gestaltete Torten.
Taktgefühl erlernen paare bei Julia Schlebusch.
lürgen schlottau und Martina Karstens gaben Tippsfür die Flitterwochen.
Keine Braut ohne einen StrauJ3 von Maren Wegner.
Iens und Karin Siemon hatten Ringe und Tipps parat.
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